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Gedenket des Todes und der Toten
gein ernſterer Tag im Jahr als das Totenfeſt Die

einen zieht s in die Kirche die anderen hinaus auf die
Gräber die dritten halten wenigſtens Umſchau wo das
ſegte Jahr im Bekanntenkreiſe eine Lücke geriſſen die vierten
denken wohl auch an den eigenen Tod

Die alte Mönchsmoral die das Memento mori denk an
den Tod zur ſteten Hauptpflicht machte erzeugte Kopf
gänger trü bſelige Gemüter Denn an das Leben an
Arbeit an beſtimmte Ziele ſoll der Menſch denken Der
Menſch ſoll ſchaffen als ob es für ihn ein Aufhören ein
Ahtreten von der Bahn gar nicht gäbe Solchen Wert ſoll
er ſeinem Tun und Wirken beimeſſen als ſollte es für die
Ewigkeit beſtehen und als könnte kein Menſch und keine
geit kommen die daran rüttelten und es vernichteten

Aber anderſeits greift doch der Tod ſo mitten hinein in
unſer Leben predigt unſere ganze Umgebung in einer Weiſe
die Tatſache da ß alles Jrdiſche vergänglich iſt daß wir uns
der Todesg edanken gar nicht erwehren können Mitten wir
im Leben ſind von dem Tod umfangen heißt es in einem
alten Kirche nliede Nicht die blühende Jugend iſt einen
Tag vor dem Tod ſicher Und je älter der Menſch wird
um ſo mehr werden Todesgedanken ihm ſelbſtverſtändlich

Ja auch heilſam iſt es ſich zuweilen die Nähe des
Todes vor Augen zu halten Denn der Habſüchtige der
Schätze aufſpeichert und ſein Herz an dem ſchimmernden
Glanz und an die Banknoten hängt während er Hilfe
ſuchende zurückweiſt wird anders darüber denken wenn er
ſich ſagt vielleicht biſt du morgen ſchon tot Der junge
Mann der ſeine Jugend in Schwelgerei und Ausſchweifungen
zubringt und ſeine Geſundheit verdirbt würde eine heilſame
Ernüchterung erfahren wenn er ehe es zu ſpät iſt gewahr
würde Du rennſt in den Tod Wie viel gehorſamer und
ſügſamer würden die Kinder gegen ihre Eltern werden wie
el liebenswürdiger und freundlicher würden wir insgeſamt

gegen un ſere Freunde und Bekannten ſein wenn wir zu
weilen wüßten Das waren die letzten Wochen und Stunden
die ihr in ihrem Kreiſe zugebracht habt Die Mahnung
Denk an den Tod ſoll deshalb dem Kompaß gleichen der
immer nach Norden geſtellt iſt Der Kompaß ſoll uns nicht
ablenken vom Ziel aber er ſoll uns immer die Richtung
und das Ziel zeigen auf das wir zuletzt losſteuern Ab
und zu ein Blick auf den Kompaß dient zur Ernüchterung
und zur Orientierung

Doch Gedenket an den Tod heißt auch Gedenket der
Toten Die Braut die vom Grabe des Geliebten nicht
fortkommen kann und über dem Verluſt zuſammenbricht iſt
zu bedauern und zu beklagen aber ſie iſt zu verſtehen
Dichter haben uns dafür ergreifende Schilderungen hinter
laſſen So iſt es auch die ſchönſte Pflicht eines Kindes die

Eltern noch über das Grab hinaus zu ehren Man kann
geradezu ſagen ein Menſch ehrt ſich ſelbſt wenn er pietät
voll der Toten gedenkt die ihm lieb und wert geweſen ſind
Denn gerade in der heutigen Zeit iſt der Menſch am
wenigſten durch ſich ſelbſt etwas geworden Er iſt ein Kind
ſeiner Umgebung ein Erzeugnis der Fäden die kreuz und
quer unſeren Charakter und unſere Perſönlichkeit zuſammen
geflochten haben

Aber auch ein ganzes Volk ſoll ſeine Toten ehren Wir
brauchen gar nicht zurückzublicken auf die gute alte Zeit wir
ſollen mit aller Energie an die Zukunft denken und modern
ſein in jeder Beziehung Aber wir dürfen doch nicht ver
geſſen daß wir auf den Schultern der Väter und Vorväter
ſtehen Von unſeren Vätern haben wir es ererbt was wir
erwerben ſollen um es zu beſitzen

Auch im vergangenen Jahre im beſonderen hat ja der
Tod Lücken geriſſen in die Reihen der Unſeren Zwar ſind
wir glücklicherweiſe verſchont geblieben vor dem großen
Weltbrande der in Oſtaſien entfacht iſt wo der Tod Ernten
gehalten hat die zarte Gemüter vollſtändig niederbeugen
könnten wo Menſchenfleiſch faſt billiger geweſen iſt als ein
Trunk Waſſer Aber auch wir haben tapfere Krieger ver
loren die unter einem fremden Himmel und unter beſonders
widrigen Verhältniſſen gegen einen Kolonialaufſtand ge
fochten haben Gerade dieſe Verluſte müſſen uns beſonders
ſchmerzen weil fo mancherlei durch uns mitverſchuldete Um
ſtände den Aufſtand hervorgerufen haben

Doch auch im Bereich der Heimat haben wir hinreichend
Todesopfer zu beklagen Auf den verſchiedenſten Lebens
gebieten ſind Führer von uns gegangen Dem einen ſtand
ein gekröntes Haupt nahe wie der König von Sachſen
Hier iſt ein Politiker auf der Totenliſte wie der Sohn des
erſten Kanzlers dort hat ein berühmter Maler wie Lenbach
uns verlaſſen Man kann unter den Kaufleuten und Fabri
kanten unter den Gelehrten und Schriftſtellern Geiſtlichen
und Aerzten Umſchau halten überall klaffen Lücken die
wir ausfüllen müſſen

Wir wollen nicht fragen auf welchen Gebieten es in
Deutſchkand aufwärts geht und wo etwa ein Stillſtand be
merkbar iſt Auf das heranwachſende Geſchlecht iſt jeden
falls eine große Verantwortung gelegt Wenn eine leuchtende
Ahnenreihe auf allen Gebieten der Kultur uns das Panier
vorangetragen hat um ſo ſchwerer die Laſt die auf uns
ruht Um ſo mehr haben wir die Verpflichtung im Wett
ſtreit mit Völkern die jünger ſind als wir auch fernerhin
die Palme davonzutragen Deshalb gedenket der Toten
die uns die Wege gewieſen haben Aber zugleich aufwärts
den Blick daß auch ein ſpäteres Geſchlecht mit Stolz unſerer
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Deutſches Reich
Der Stapellauf des Linienſchiffes

Deutſchland
Auf der Kieler Germania Werft erfolgte Sonnabend

nachmittag 2 Uhr der Stapellauf des Linienſchiffes
Graf Bülow hielt folgende Taufrede

Ew Majeſtät Ew Königl Hoheit Meine Herren Das
Schiff zu deſſen Stapellauf wir verſammelt ſind ſoll den
Namen unſeres Vaterlandes tragen Was ſagt uns dieſer
Name Wie wollen wir das Deutſche Reich Wie ſoll es
ſein Sicher ruhend in der Eintracht der Fürſten und
Stämme kleinere und große das Maß ihres Rechts nach Ge
ſetz und Verfaſſung verbürgend hilfreich dem Schwachen
wachſende Wohlfahrt und Ordnung im Jnnern aller ehrlichen
Arbeit freie Bahn jeder Tüchtigkeit ein herzliches Willkommen
ſo allein kann im Reiche der Boden bereitet werden für alle
Werke des Friedens Sie zu ſchirmen im Wettbewerb der
Völker dazu halten wir unſere Waffen ſcharf Der Sohn
eines ſchwachen Volkes iſt vom heimiſchen Stamm losgelöſt
ein in den Wind gefallenes Blatt Wer von uns hinauszieht
um deutſche Kultur und deutſche Arbeit in die Welt zu tragen
ſoll ſeines feſten Rückgrates in der Heimat ſicher ſein Darum
ſchaffen wir uns unſere Flotte Für niemanden aber iſt unſere
Seewehr eine Herausforderung Willig ſtehen wir in Reih
und Glied mit allen Freunden des Friedens ohne zu vergeſſen
daß nicht wir allein den Gang der Weltgeſchichte beſtimmen
Stark im friedlichen Rate der Völker ſo wollen wir unſer
Land bleiben und gedeihen ſehen Dazu helfe uns auch unſer
jüngſtes Schiff das Ew Majeſtät jetzt taufen wollen

Der Kaiſer taufte hierauf das Schiff auf den Namen Deutſch
land Alsdann brachte Graf Bülow ein Hoch auf den
Kaiſer aus Der Stapellauf ging glatt von ſtatten

Aus Anlaß des Stapellaufs des Linienſchiffes Deutſchland
ſand Sonnabend abend beim Prinzen Heinrich von Preußen
im Kieler Schloſſe eine große Abendtafel ſtatt an welcher
der Kaiſer mit Gefolge teilnahm

Die Demiſſion des Staatsminiſters Hentig
Staatsminiſter Hentig hat unmittelbar nach Abgabe der

inzwiſchen bekannt gewordenen dem Gothaiſchen Landtags
ausſchuſſe am 15 d M überreichten Erklärung vom 11 Nov
inhaltlich deren aus den angegebenen Gründen die Beſtätigung
und Verkündung der Domänentellungsgefetze bis zum Regierungs
antritt des Herzogs vorbehalten werden mußte das Geſuch
ſeines Rücktritts eingereicht Der Regent hat dieſem Geſuch mit
nachfolgendem Schreiben vom 17 d M ſtattgegeben

Koburg den 17 November 1904
Lieber Herr Staatsminiſter

Mit tiefem Bedauern habe ich dem Schreiben Ew Exzellenz
vom 12 d M entnommen daß es Jhr Wunſch iſt von dem
Amte das Sie mit ſo reichem Erfolge vier Jahre hindurch
innehatten zurückzutreten

Das Vertrauen auf Grund deſſen ich Sie in die Stellung
des dirigierenden Staatsminiſters der Herzogtümer berief iſt
im Laufe Jhrer Amtstätigkeit immer mehr beſtärkt und ver
tieft worden Jhrem unermüdlichen Wirken in dem Sie Tat
kraft mit verſöhnlichem Geiſte verbanden iſt es zu danken
daß unter Mitwirkung der Volksvertretung die Geſetzgebung
des Landes auf den wichtigſten Gedieten unſeres ſtaatlichen
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Hrabm älker
Eine Studie zum Totenſonntage 20 November

Von Otto von Maaß

Am Tage der Toten ſuchen wir die Gräber auf Die
Liebe die wir den Dahingegangenen nicht mehr erweiſen
können drängt es uns an ihren Grabmälern zum Aus
drucke zu bringen die wir mit Blumen mit Kränzen mit
Lichtern ſchmücken Die Grabmäler ſprechen von den Toten
aber ſie ſprechen auch von den Lebenden denn von ihnen
geſchaffen verkünden ſie uns welche Auffaſſung ſie vom
Tode und von den Toten hatten und haben Darum bildet
die Entwicklung des Grabmals nicht allein ein wichtiges
Kapitel der Kunſtgeſchichte ſondern es iſt auch ein be
deutender Beitrag zur Geſchichte des menſchlichen Gemüts und
des menſchlichen Gefühls Iſt nun ein ſo umfaſſender Gegen
ſtand nicht auf kurzem Raum zu erſchöpfen ſo wird es doch
möglich ſein hier die intereſſanteſten und geſchichtlich be
deutendſten Formen und Wandelungen des Grabmals zu
charakteriſieren

Das Grabmal iſt wie die meiſten menſchlichen Schöp
fungen aus Geboten der praktiſchen Notwendigkeit hervor
gegangen Jn jener Urzeit galt es das Grab das auf
einſamer Heide oder im Walde errichtet war erkennbar und
wieder auffindbar zu machen So benutzte man denn die
ausgehobene Erde und häuſte ſie zu einem Hügel über der
Ruheſtatt des Toten Der Grabhügel iſt die älteſte
Form des Grabmals und kehrt in den verſchiedenſten
Zonen und Geſtalten wieder Jntereſſant iſt daß ein
moderner BVildhauer der vielgenannte obgleich noch durch
gus nicht nach Verdienſt gewürdigte Hermann Obriſt in

in einem von ihm geſchaffenen Erbbegräbnis
leichfalls an die uralte Form des Grabhügels angeknüpft

zat Seine klaſſiſche Kunſtform hat der Grabhügel in der
agvyptiſchen Pyramide erhalten Hier waltet denn freilich
bereits ein ganz anderer Geiſt als ihn der ſchlichte Grab
hügel des Urmenſchen verrät Mächtige Fürſten errichteten
ich ſchon bei ihren Lebzeiten dieſe gewaltigen Grabmonu
mente um für Jahrhunderte und Jahrtauſende hinaus

ihren Leichnamen die Unantaſtbarkeit ihren Namen aber
die ruhmvolle Erinnerung zu ſichern Jſt ihnen nun wie
die leeren Grabkammern der Pyramiden und ſo manche
Königsmumien in Muſeen beweiſen das eine nicht gelungen
ſo haben ſie doch darin Erfolg gehabt daß durch die mäch
tigen und wahrhaft fürſtlichen Werke der Pyramiden das
Gedächtnis ihres Namens noch nach Jahrtauſenden erhalten
iſt während ihr Reich und ſeine ganze Kultur längſt in
Trümmer ſank So ſehen wir in den Pyramiden gewaltige
Menſchen gleichſam mit dem Tode ſelbſt um ein Fortleben
ihrer Perſönlichkeit ringen Die Pyramide als Grabmal
iſt von Aegypten in alle Welt gedrungen Daß die Römer
ſich ihrer bedienten beweiſt die ſchöne Grabpyramide des
Ceſtius die hart an der alten Stadtmauer auf dem Grunde
des proteſtantiſchen Friedhofs ſteht und der Gegend an der
Porta Paolo ein ſo charakteriſtiſches Gepräge gibt Für
Deutſchland ſei nur an die Grabpyramide des fürſtlichen
Gründers von Karlsruhe erinnert die im Herzen dieſer
Stadt errichtet worden iſt

Eine andere Form des Grabmals bildete ſich vielfach in
gebirgigen Gegenden Man ſchlug da die Gräber in den
Fels hinein und deckte die Grabka mmer mit Steinplatten
ein die dann zu Schmuck und Jnſchriften willkommene Ge
legenheit boten Solche Schachtgräber oder Gräberſchachte
hat man bekanntlich in Mykena gefunden und auch das
noch immer ſo vielfach rätſelvolle Volk der Etrusker hat
dieſe Form der Beſtattung oft gewählt Wenn die Etrusker
hierbei die Grabzimmer im Felſen mit reinſtem künſtleriſchem
Schmucke oft gar lebensvoll und faſt mit einer gewiſſen
Heiterkeit ausſtatteten ſo darf man ſie hierin wohl füglich
als die Vorfahren des unerſchöpflich lebensfrohen Volkes
von Florenz anſehen Auch die römiſchen Katakomben
gehören in dieſe Kathegorie der Felſengräber allein hier
herrſcht nun freilich ein ganz anderer Geiſt wie bei den
Etruskern Es ſind Verfolgte die ſich in dieſe unterirdiſche
Totenſtadt flüchteten es ſind Demütige die von dem Hei
lande im Jenſeits Erlöſung von Schuld und Sünde er
hoffen Ein demütiger ernſter asketiſcher Geiſt iſt es denn
auch der aus dieſen unendlichen Grabſtätten ſpricht und
auch der künſtleriſche Schmuck drückt immer nur wieder in
primitiver Symbolſprache den Glauben an den Erlöſer aus

Pyramide und Katakombe waren nicht die einzigen Formen
des Grabmals bei den Römern die vielmehr hierin die
größte Mannigfaltigkeit entwickelten und Formen aus allen
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Teilen der Erde bereitwillig aufnahmen und fortbildeten
Wie ſie ihre Toten oft in jenen zum Teil herrlich verzierten
Sarkophagen beiſetzten von denen uns noch heute ſo viele
erhalten ſind und von denen im heiteren Italien heute
manch einer die lieblichere Aufgabe als Brunnenbecken zu
dienen erfüllt ſo haben ſie auch jene imponierende Form
fürſtlicher Grabmäler übernommen die für uns an den
Namen des Königs Mauſolus von Halikarnaß gebunden iſt
Wie er ſchon bei ſeinen Lebzeiten ein ganz gewaltiges
Tempelgebäude über ſeinem Grabe errichten ließ ſo hat ſich
auch Kaiſer Hadrian ein Mauſoleum in den gewaltigſten
Abmeſſungen und Formen errichtet das wir ja noch heute
obgleich durch die Ereigniſſe der Zeiten vielfach entſtellt in
der Engelsburg wiedererkennen In jenen heiteren Ländern
des Südens wo die Natur mit unerſchöpflicher Zeugungs
kraft ſich immer wieder und immer ſo leicht neu ergänzt
hat ja der Tod überhaupt nicht die Schrecken wie in unſerer
ernſten kärglicheren und immer kämpfenden nordiſchen Natur
und ſo haben denn auch die Römer aus dem Gedächtniſſe
der Toten ſelbſt eine Art Feſt gemacht indem ſie ſie und
ihre koſtbaren und ſchönen Grabmäler ſich unmittelbar als
Nachbarn und Gefährten ihres Lebens geſellten Auf
welcher Straße auch ſich der Wanderer der goldenen Roma
näherte begleiteten ihn ſchon Kilometer vor der Mauer weit
die Reihen vornehmer und ſtolzer Grabmäler Heute im
Schweigen und in der Verlaſſenheit der römiſchen Campagna
geſehen erſcheinen ſie uns wahrhaft als Zeugen des Todes
und der Vergänglichkeit allein in den Tagen des Hadrian
mußten ſie den Reiſenden eher als ein Beweis der Größe
der Kaiſerſtadt anmuten Welche Stadt die ſelbſt ihre Toten
ſo prächtig wohnen ließ

Aber als das Chriſtentum die römiſche Herr
lichkeit verdrängt hatte da zog ein anderer Geiſt in die
abendländiſche Welt ein ein Geiſt der Ergebung der ſrom
men Scheu und der Bekümmernis Nur eine Zuflucht und
Rettung ſah man jetzt den Schoß der Kirche und o
flüchteten die Toten in die Gotteshäuſer die ſich mit
Riſchengräbern mit ſchlichten Grabtafeln oder auch mit den
reicheren Sarkophagen von Fürſten und Fürſtinnen
Biſchöfen und Aebten füllten auf denen die geſchickte Hand
der Künſtler die Dahingeſchiedenen in neulebendigen Ge
ſtalten darſtellten Ja die Kirchen ſelbſt waren vielfach nur
mächtige Grobmäler geiſtlicher Art wie Hadrians Kaiſer
grab es in weltlichem Sinne geweſen war indem über den
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Lebens ſegensreiche Fortſchritte gemacht hat Die Geſichts
punkte nach denen Sie in grundſätzlichen Fragen wie bei
Erfüllung der Aufgaben des Tages die Verwaltung leiteten
haben erſichtlich in weiten Kreiſen der Bevölkerung das Ver
trauen zur Staatsregierung in zunehmendem Maße erhöht
Jch empfinde es deshalb ſchwer mich von einem Berater
trennen zu müſſen deſſen treue Unterſtützung und deſſen weiter
Blick mir die Führung meines verantwortungsvollen Amtes
weſentlich erleichtert deſſen prinzipielle politiſche Haltung bis
zum heutigen Tag meine volle Zuſtimmrug geſunden bat
Wenn ich mich trotzdem dazu entſchließe ſo geſchieht es weil
ich den Ernſt und das Gewicht der ſachlichen kon
ſtitutionellen Gründe Jhres Rücktrittes nicht verkennen
kann Es liegt mir viel daran Ew Exzellenz hierbei aus
zuſprechen daß ich die Summe der Arbeitskraft die Sie für
das Hauptwerk der Regentſchaftsperiode die ſo unendlich
wichtige mit größter Gewiſſenhaftigkeit und Mühe vor
bereitete Domänenanseinaderſetzung verbraucht
haben nicht als vergeblich aufgewendet anſehe ſondern die Er
füllung des noch fehlenden Teils der Vorausſetzungen für das
Jnkrafttreten der fraglichen Geſetze von der Zukunft ſicher

erhoffe tSee verehrteſter Herr Staatsminiſter dürfen mit wahrer
innerer Befriedigung auf die Jahre zurückblicken in denen
Sie an der Spitze des Herzogl Staatsminiſterinms ſtanden
Den Dank des Landes für alles was Sie an aufopfernder
Arbeit für ſeine Wohlfahrt geleiſtet wie meinen eigenen tief
empfundenen Dank für die Einſicht und Treue mit der Sie
mich allezeit beraten haben ſpreche ich Jhnen hiermit von
Herzen ans Mit dem Wunſche daß Jhre bewährte Kraft
auch ferner dem öffentlichen Wohle gehören möge verbleibe
ich lieber Herr Staatsminiſter

Jhr aufrichtig ergebener
gez Ernſt Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg

Staatsminiſter Hentig hat vorerſt einen Urlaub angetreten
ſein endgültiges Scheiden erfolgt zum 15 Dezember d J Die
Vertretung iſt ſoweit die Geſchäfte des Geſamtminiſteriums in
Frage kommen dem Geh Staatsrat Schmidt Koburg im übrigen
dem Miniſterialrat Hierling Gotha übertragen

Das Gothaiſche Tageblatt richtet an den früheren Gothaiſchen
Staatsminiſter v Strenge folgende offene Frage

Jſt es wahr daß Sie nach dem 18 April 1904 hinter dem
Rücken d h ohne Vorwiſſen des Regenten dem
minderjährigen Herzog durch Vermittelung eines inzwiſchen
abgelöſten Adjutanten ein Promemoria zur Domänen
frage zugeſtellt haben

Auf die Antwort darf man geſpannt ſein

Der Lippiſche Erbfolgeſtreit
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht den Antrag der Schaum

burg Lippiſchen und der Lippiſchen Regierung an den Bundesrat
wegen Regelung des Lippiſchen Thronfolgeſtreites ſowie den
zwiſchen dem Fürſten von Schaumburg Lippe und dem Regenten
des Fürſtentums Lippe abgeſchloſſenen Schiedsvertrag und den
Beſchluß des Bundesrats vom 18 d M

Deutſch Südweſtafrikor
England und der Herero Anfſtand

Die engliſche Preſſe greift die engliſche Regierung an weil
tetztere einige deutſche Poliziſten entwaffnete die bei
der Verfolgung aufſtändiſcher Hereros die Grenze überſchritten
hatten und werfen ihr vor daß ſie die Bemühungen der
Deutſchen den Auſſtand niederzuwerfen zu vereiteln ſuche

Zollſreiheit in Südweſtafrika
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt betreffend die Suspen

dierung des Zolltarifes in Deutſch Südweſtafrika
Nachdem aus Anlaß des Auſſtandes der Herero bereits vor
einiger Zeit die Einfuhrzölle auf eine Reihe von wichtigen
Lebensmitteln aufgehoben ſind iſt das Gouvernement nach Aus
breitung des Auſſtandes auf den Süden des Schutzgebietes an
gewieſen bis auf Weiteres den geſamten Zolltarif außer Kraft
zu ſetzen mit Ausnahme der Einfuhrzölle auf Branntwein
Waffen Munition ſowie der Ausfuhrzölle

Feldvoſtſendungen
Die Nordd Allg Zta ſchreibt Letzter Zeit ſind in der

Preſſe vereinzelte Klagen darüber laut geworden daß die Feld
voſtſendungen an die mobilen Truppen in Südweſlafrika
den Empfängern gar nicht oder nicht rechtzeitig zugegangen ſind
Hierzu wird von zuſtändiger Seite mitgeteilt daß bei mili
täriſchen Operationen in Südweſtafrika die Zuführung von Poſt

rer die Truppen mit außordentlichen Schwierigkeiten
verknüp

Gräbern von Heiligen Grabkirchen errichtet wurden Der
Zentralbau war die natürliche Form dieſer Grabkirchen
ein berühmtes Beiſpiel davon iſt der Felſendom in
Jeruſalem der ja als Grabkirche Jeſu gedacht iſt Die
Form wanderte dann durch die ganze Chriſtenheit und
ſpiegelte ſich auch in den Grabkapellen wider die einzelne
Familien als Grabmäler großen Stils bei den Kirchen
ſtifteten und errichteten

Die Entwickelung der Grabmalsplaſtik bildet be
kanntlich einen der wichtigſten Teile der Geſchichte der chriſt
lichen Plaſtik überhaupt Ehe der Geiſt den Jakob Burck
hardt ſo ſchlagend den Ruhmſinn genannt hat ſich in
Europa entwickelte wurden öffentliche Monumente nur ganz
ausnahmsweiſe errichtet und das Grabmal in oder an der
Kirche war ſonach die einzige Form des Monumentes Eine
berühmte Ausnahme bilden die Grabmäler der roßen
Veroneſer Fürſtenfamilie der Scaliger freiſtehende Sarko
phage bekrönt von Reitermonumenten die in einem überaus
ſtimmungsvollen Winkel der alten Stadt an der Etſch an
ein altes Kirchlein aus longobardiſcher Zeit gedrängt ſtehen
Es würde zu weit führen wollten wir hier die Entwickelung
des Grabmals vom Mittelalter durch die Renaiſſance im
einzelnen begleiten Der Geiſt aber der ſich in dieſer Ent
wickelung ausſpricht iſt allerdings leicht zu erkennen Vom
beſcheidendemutvollen Grabmal des früheren Mittelalters
das ſo recht nachdrücklich an die Vergänglichkeit des
Irdiſchen und all ſeiner Herrlichkeit erinnert und erinnern
will ſehen wir das Grabmal mehr und mehr zu einer
Apotheoſe des Verſtorbenen ſich entfalten das ſeine Größe
rühmt ſeine Tugenden in plaſtiſchen Geſtalten darſtelit an
Umfang immer zunimmt aus der Wand herauswächſt und
ſchließlich in dem grandioſen urſprünglichen Plane Michel
angelos für das Grabmal des Papſtes Julius II zu einem
a allen Seiten frei ſtehenden majeſtätiſchen Monumente

ird
Ueber dieſe Entwicklung hinaus konnte die folgende Zeit

nicht mehr recht gelangen und doch atmet das Grabmal
der Barockperiode wieder einen ganz anderen Geiſt
Indem man mit den überlieferten Formen des Grabmals
in völliger Freiheit ſchaltet wagt man ſich an die reichſten
Kombinationen an die gewagteſten Gruppierungen in dieſer
Zeit rauſchenden Lebensfeſtes flüchtet der Schrecken des Todes
s en Grabmälern und wenn der Tod ſelbſt in der
ſchrecklichen und rwärtigen Geſtalt eines Gerippes dar

Politiſches 0 a Ratt
Unter dem Titel Das Deutſche Reich a ationalW i das bereits angekündigte Werk des früheren

Reichstagsabgeordneten und jetzigen Vorſitzenden des Alldeuſſchen
Verbandes Profeſſor Dr Haſſe Leipzig J F Lehmanns Ver
lag in München erſchienen Der Verfoſſer gibt eine wiſſen
ſchaftliche Begründung des Nationalismus und zieht hieraus die
iogiſchen Folgerungen für das Deutſche Reich und die meiſten
Külturſtaaten der Erde Haſſe wendet ſich gegen die Ver
quickung von Staatsangehörigkeit und Nationalität indem er
unter einer Nation eine Geſamtheit von Menſchen gemeinfamer
Abſtammung verſteht die ein und dieſelbe Sprache ſprechen eine
gemeinſame politiſche und kulturelle Entwicklung durchgemacht
haben und das Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit beſitzen
Nach einer wiſſenſchaftlichen Darlegung des Weſens des
Nationalſtaates namentlich im Unterſchied vom Territorialſtaat
ſtellt er eine Reihe von Bedingungen auf die ein Staat er
füllen muß um Nationalſtaat zu ſein Er findet daß das
Deutſche Reich dieſen Bedingungen noch nicht in allen Be
ziehungen entſpricht und daß es deshalb als ein noch un
fertiges ſtaatliches Gebilde bezeichnet werden muß Jn
praktiſcher Hinſicht fordert Haſſe die Verwirklichung des natio
naliſtiſchen Grundſatzes der in der Einleitung zur Verfaſſung
des Deuſchen Reiches enthalten ſei Er fordert weiter die Feſt
ſtellung der deutſchen Sprache als Stoatsſprache er lehnt die
wangsweiſe Germaniſierung der völklichen Minderheiten im
eiche ab fordert aber die Germaniſierung des deutſchen Grund

und Bodens eine nationale Wanderungspolitik in Ein und
Auswanderung die Beſchränkung der einbeimiſchen Produktion
auf das beimiſche Volkstum die Nationgaliſierung der Kon
feſſionen eine weſentliche Umgeſtaltung des deutſchen Fürſten
rechts ein Verbot des Erwerts von Grundbeſitz durch Reichs
ausländer und eine Begründung der deutſchen inneren und
äußeren Politik auf die Mächte des deutſchen Volkstums Jn
einem Anhang werden auch die meiſten fremden Staaten und
Völker daraufhin geprüſt inwieweit ſie in der nationaliſtiſchen

G lung vorgeſchritten ſind
v Verſemmlungen und Kongreffe

Der Deutſche Verein für praktiſche Geſund
heitspflege hielt dieſer Tage in Berlin ſeine erſte öffentliche
Verſammlung ab Nach kurzer Begrüßung der Anweſenden
durch den Vorſitzenden Dr med Vöttger der die Ziele des
Vereins klarlegte ſprach Dr med Strecker über dos Früh
ſtück des Schulkindes An der Hond eines reichen ſtatiſtiſchen
Materials und auf Grund ſeiner Erfahrungen als Schularzt
zeigte Redner wie nötig es ſei dem Frühſtück des Kindes mehr
Beachtung zu ſchenken Gefährlich ſei die Unſitte den Kindern
morgens Kaffee zu geben der das Herz aufrege Vielfach aber
bekämen die Kinder überhaupt kein Frühſtück und müßten bis
Mittag ohne auch nur das Geringſte zu genießen aushalten
Daodurch werde die Degeneration gefördert und die Energie der
Maſſe geſchädigt zum großen Teil aus Unkenntnis über die
einfachſten hygieniſchen Lehrſätze zum Teil aber auch aus Not
Hier wollte nun der Verein helfend und beſſernd eintreten Jn
der ſehr lebhaften Diskuſſion e namentlich von Rektoren
und Lehrern dem Referenten voll zugeſtimmt und ansdrücklich
betont daß trotz aller privaten und kommunglen Unterſtützung
noch viel Elend in dieſer Richtung unter der Schuljugend herrſche
Namentlich beleuchtete Herr Rektor Pagel dieſe trüben Ver
bältniſſe auf Grund ſeiner Tätigkeit als Vorſitzender des Ver
eins für Jugendfürſorge Als Endreſultat des Abends teilte
der Vorſitzende mit daß der Deutſche Verein für prak
tiſche Geſundbeitspflege erſtreben wird armen Kindern
eines beſtimmten Schulbeziyks zunächſt im Norden Berlins
der ihm vom Verein für Jugendfürſorge genannt werden ſoll
ſchon in dieſem Winter aus eigenen Mitteln und mit Unter
ſtützung von Gönnern aus der Finanzwelt ein warmes Früh
Reiſe beſtehend aus Milch Malzkaffee und Brot zu ver
ſchaffen

Kuskand
Der Krieg in Oſtoſien

Das Befinden Stöſſels
Nach einer Meldung aus Tſchifu flößt das Befinden

Stöſfels Beſorgnis ein Seine Gemahlin obwohl noch
leidend begleitet den General nach allen Jnſpektionen Man
zitiert ein Wort Stöſſels Wir werden unſere Oſtern im
ruſſiſchen Port Arthur feiern

Ein Brief Stöſfels
Eine in Petersburg lebende Verwandte des Generals

Stöſſel erhielt dieſer Tage einen Brief von ihm in dem es
u a heißt Die Garniſon von Port Arthur iſt noch 28,000
Mann ſtark die ſämtlich von wahrem Heidenmut beſeelt ſind

geſtellt wird ſo erſcheint er doch als eine machtloſe ja
zuweilen ſelbſt faſt komiſche Geſtalt gegenüber den geſunden
Frauen die als die Tugenden des Verſtorbenen ſein Grab
hüten oder den zärtlichen Engeln die liebenswürdig das
Unangenehme von ihm fernhalten Einen völligen Gegenſatz
zu der natürlichen und unverwüſtlichen Lebensheiterkeit
die für die Totenmäler des Barock ſo charakteriſtiſch iſt
bildet die weniger natürliche und oft geradezu unangenehme
Sentimentalität die das Grabmal aus der Zeit der Empfind
ſamkeit zum Ausdruck bringt Künſtliche Ruinen zerbrochene
Säulen und dergleichen Trümmerwerk ſollen da den Ge
danken der Vergänglichkeit verſinnbildlichen allein ſie zeigen
nur ein Geſchlecht dem das Verſtändnis für die Majeſtät
des Todes ebenſo verloren gegangen iſt wie die Schwung
kraft ſeine Schrecken zu beſiegen

Auf das moderne Grabmal wollen wir hier nicht weiter
eingehen Es bildet unſeres Bedünkens einen dunllen Punkt
im modernen Kunſtleben nicht allein ſondern überhaupt im
modernen Gemütseleben Fabrikmäßig hergeſtellte Figuren
protzende Grabmonumente geſchmacklos und überladen ver
zierte Steine beleidigen uns überall auf unſeren Friedhöfen
Haben wir keine Zeit mehr uns um dieſe Dinge zu kümmern
und im Leben an den Tod zu denken daran zu denken
wie wir unſere Auffaſſung vom Tode würdig zum Aus
druck bringen und der Näachwelt überliefern Und doch
ſollten wir zu nichts eher Zeit haben RNaſch tritt der Tod
den Menſchen an

Kunſt und wiſſenſchaft

Der Neubau des Aeronautiſchen Obſerva
toriums des Königlichen Meteorologiſchen Jnſtitu s im Kreiſe
Beeskow bei Berlin ſoll im kommenden Frühjahr in Angriff
genommen werden Das vom Stagte angekaufte 116 Morgen
große Gelände liegt zwiſchen den beiden Ortſchaften Herzberg
und Lindenberg auf der etwa 120 m hohen Herzberger Höhe
Das Obſervatorium wird eine Station erſter Ordnung bilden
und mit Regiſtrier und Normalgpparaten ausgerüſtet ſein Die
Baukoſten ſind auf nahezu eine Million Mart veranſchlogt Bis
zum Sommer 1906 ſoll der Neubau fertiggeſtellt ſein

Die Wetterwarte von Kairo iſt von ihrem bis
herigen Platz Abbaſia nach dem als Kurort bekannten Heluan
etwa 20 km ſüdlich von der Hauptſtadt verlegt worden Sie
hat eine vollſtändige meteorologiſche Ausrüſtung und eine Ein
richtung der Zeitſignale erhallen außerdem zwei Gebäude zu
aſtronomiſchen Beobachtungen ein weiteres zur Aufnahme ſelbſt

Munjſtfon und Provſant iſt auf Monate hinaus vorhanFreilich junges Gemüſe fehlt ſügt der Geere n bon
hinzu doch iſt dieſer Luxus wohl zu entbehren Stöſten
überzeugt daß ſich die Feſtung bis zur Ankunft di
baltiſchen Flotte halten kann Von Uebergabe rniemals die Rede ſein da alle kaltblütig den Tod vorzier re

den

würden sehenEine Depeſche Kuropatkins
General Kuropatkin meldet dem Kaiſer unter dd M Heute ſind keine Meldungen über Kämpfe eingelnuf

Am 16 beſichtigte ich unſere Stellungen und Truppenteile
zum Teil nur 400 Schritte vom Feinde entfernt ſind Jn der Nach
hatten wir über 10 Grad Kälte Die Halbpelze ſind angekommen
auch ſind Nahrungsmittel genug vorhanden Trotz de an
ſtrengenden Dienſtes ſind die Truppen guten Mutes Die Zahl
der Erkrankten iſt gering

Der Kampf um den Putilow Hügel am Schaho
Aus Chonſiamontonſe meldet die Petersb Telegr AgenturNachts verſuchten die Japaner den Wald im Süden d

Putilow Hügels wo ruſſiſche Truppen lagern zu nehmen
Angriff der japaniſchen Jnfanterie wurde jedoch mit Verluſt
zurückgeſchlagen

Der Korreſpondent der Birſhewijg Wjedomoſti meldet aus
Mukden unter dem 18 Nov Die Kanongade über welche i
geſtern telegraphierte entwickelte ſich mit außerordent
licher Heftigkeit Die Batterien gaben Salven ab

Nur 20,000 Japaner in Koreag
Nach einer Meldung aus Poſſjet befinden ſich nur 20,000 japq

niſche Soldaten in Koreg 600 ſtehen in Genſan
Ruſſiſche Reſerviſtennnruhen

Aus Kattowitz wird gemeldet Die für den Krkeg in Oſtaſien
eingezogenen Reſerviſten in Ruſſiſch Polen verüben fortgeſetzt
Gewalttaten ſo daß die Sicherheit aufs höchſte gefährdet
iſt Freitag abend wurde in der Kreisſtadt Wendzin hart an
der deutſchen Grenze ein ſchauerlicher Mord verübt Der
Jnhaber eines Ladens ein Jude wurde mit ſeiner Frau im
Laden überfollen und ermordet Die Mörder Referviſten
raubten die Barmittel und flohen alsdann

Die Huller Affäre
Nachdem die ruſſiſche Regierung ſich davon überzengt hat

daß die britiſche Regierung entſchloſſen iſt auf der Erfüllung
des Verſprechens Lambsdorffs zu beſtehen hat ſich ihre
Haltung geändert Sie wird die Konvention daher
ſicherlich unterzeichnen

Erſt im Jahre 1906
Das Bureau Reuter meldet Es verlautet falls alle Mächte

den Vorſchlag zu einer zweiten Friedenskonferenz an
nehmen werde dieſe vorausſichtlich nicht vor dem Jahre
1906 und zwar wahrſcheinlich im Haag zuſammentreten

Fraukreich
Jn Sachen der franzöſiſchen Armee Beförderungen liegt eine

Kundgebung des neuen Kriegsminiſters vor Er ſagte zu einem
Ausfrager

Das häßliche Syſtem der Auskunftszettel hat für die Armee
aufgehört aber auch auf die frühere Methode nach der
das Avancement von einer Kommiſſion abhängig war die
dem Kriegsminiſterium ihre Entſchlüſſe aufnötigte will ich
nicht zurückkommen

Jtalien
Großfürſt Cyrill von Rußland iſt von Koburg nach

Rom gereiſt
Aus Rom wird vom 19 d Mts gemeldet Jm Laufe des

geſtrigen Abends wurden einige 50 Perſonen die wegen der
Jnnsbrucker Vorgänge demonſtrierten feſtgenommen
Sie wurden gegen Mitternacht wieder freigelaſſen Bei der
Eindämmung der Kundgebung gingen die Karabinieri nicht eben
zimperlich vor und blaue Flecken und blaue Augen ſind heute in
Rom in Legion Auch zu Duellen wird es kommen Ein
republikaniſcher Publiziſt hat einen Kavallertieoffizier der die
Demonſtranten verhöhnte auf Säbel gefordert

Jn Bologna fand am Freitag eine große Proteſtverſammlung
gegen die Vorfälle in Jnnsbruck ſtatt Die Sozialiſten
verurſachten große Tumulte während der Zug ſich zum öſter
reichiſchen Konſulat bewegte

Provinzialnachrichten
R Großoſterhanufen 19 Nov Molkereigenoſſenſchaft

Eine Magdeburger Firma hat Vertreter hierher entſandt um
eine Molkereigenoſſenſchaft zu errichten Durch Beteiligung der

regiſtrierender magnetiſcher Apparate iſt noch im Bau begriffen
Die Höhenlage über dem Meere beläuft ſich auf 377,4 Fuß

p Hochſchul nach richten Der Profeſſor der Philoſophie
an der Univerſität Berlin Wilhelm Dilthey der Biograph
Schleiermachers feierte geſtern ſeinen ſiebzigſten Geburts
tag Der Privatdozent für Handels See und Wechſelrecht
in der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Bonn Gerichtsaſſeſſor

1904,05 mit der Vertretung des nach Königsberg berufenen Prof
Dr Julius Gierke in Göttingen beauftragt worden Der
Honorarprofeſſor für Chirurgie an der Univerſität Bonn r
Witzel hat ſeine Stelle als leitender Arzt der chirurgiſcher
Abteilung om St Marienhoſpital niedergelegt An ſeine Stell
tritt der Sekundärarzt der Bonner chirurgiſchen Klinik Privat
dozent Prof Dr Graff Der Profeſſor der Theologie an
der Univerſität Jenga Geh Kirchenrat Dr Veyerlen iſt auf
ſein Anſuchen von der Vernpflichtung Vorleſungen zu halten ent
bunden worden Dem Privatdozeuten für Anatomie an der
Univerſität Freiburg i Br Dr Fiſcher iſt der Charakter
als a o Profeſſor verliehen worden

ch Bühnenchronik Das böſe Prinzeßchen ein
Weihnachtsmärchen von Gabriele Reuter wurde von Dr Martin
Zickel für das Berliner Luſtſpielhaus erworben Der S chau
ſpieler Joſef Aſchinger ſeit ſieben Jahren Mitglied des
Gebrüder Herrnfeld Theaters in Berlin begeht am 27 d M

das Jubiläum ſeiner 25jährigen Bühnentätigkeit

r Kleine Mitteilungen Der bekanute Roman Schrift
ſteller Hans von Hopfen iſt geſtern vormittag in ſeiner
Wohnung in Groß Lichterfelde bei Verlin geſtorben Hopfen
war am 3 Jaungr 1835 in München geboren Er wurde von
Emanuel Geibe 1860 in die Literatur eingeführt und gehörte
zu dem um König Maximilian II von Bayern geſcharten
Münchener Dichterkreis Seit 1866 lebte Hopfen in Berlin Er
war in Literatenkreiſen als Wohltäter vieler junger Talente be
lannt und geliebt Außer zahlreichen Romanen hat er auch
einzelne Dromen verfaßt Beſonders zu nennen iſt von dieſen
ſein vor Johren mehifach oufgeführtes Luſtſpiel Hexenfang
Das Preisgericht für die Bismarck Säule der Darm
ſtäd rer Studentenſchaft hat von 62 Entwürfen den erſter
Preis von 300 M dem Entwurf des Regierungsbauführer
G Schmoll von Eiſenwerth in Sagaleck bei Köſen e
erkannt Die Kal Akademie der Künſte zu Berlin mac
bekannt daß der in dieſem Jahre für Bildhauer ausgeſchrieben
Dr Hugo Rauſſendorff Preis beſtehend in einem
Stipendinm von 1500 dem Bildhauer Artur Hoffma n
Berlin zuerkannt worden iſt Der erſte Teil von Kan
Kritik der reinen Vernunft in neugriechiſ n
Ueherfetzung von Georg Marketis und Alexander Pallis iſt
Athen erſchienen

Dr jnr Rudolf Müller Erzbach iſt für das Winterhalbjahr
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dwirte von hier ſowie aus Kleinoſterhaufen Rothenſchirm
e Bornſtedt und Holdenſtedt erſcheint die Ausführung des
vo ilettes geſichert Die Frage am hieſigen Platze eine
Poltereigenoſſenſchaft zu errichten iſt ſchon des öfteren erörtert
worden

t iehe lich anensverleihungen Verliehen wurde Dem Herzogd Siaatemimiger Wirkſ Geh Rat v Dallwitz zu Deſſau der Rote
er Orden zweiter Klaße mit dem Stern dem Herzoglich anhaltiſchen Haupt

Aderamsrendanten Rechnnngsrat Karl Reuthe zu Deſſau der Rote Adler
r vierter Klaſſe dem Geh Ober Reg Rat im Herzoglich anhaltiſchen

leminiſterinm Ernſt Lanſe zu Deſſan der Königliche KronenOrden zweiter
S dem Geh Sanitätsrat r Fuckel zu Schmaltalden und dem Eiſen
Aieätiensvo ſteher erſter Klaſſe a D Oskar Zacher zu Aſchersleben der
vadche Kronen Orden dritter Klaſſe dem Eiſenvabngüterexpedienten a D
Wilhelm Wien holz zu Magdednig dem Eſſenbahuſtationsaſſiſtenten Stations
waiter a D Jullus Salzmann zu Wanzleben dem Eifenbahnſtations

vitenten Karl Fiſcher II zu Oſchersleden dem Herzoglich anhaltiſchen Ober
Weceinnebmer Heinrich Allner zu Berndurg und dem Herzoglich anhaltiſchen

a wiſteneramtsaſſiſtenten Karl Köhler zu Köthen der Königliche Kronen
den vierter Kiaſſe dem penſ Eiſenbahnpackmeiſter Karl Grobd er zu Magde

5 dem penſ Eiſenbahnweichenſteller Friedrich Arm s zu Hamersleben im
Oſchersleben den pen Bahnſteigſchaffnern Wilbelm Lerchenbohr zu

Magdebnrg und Andreas Dem mering zu Diesdorf im Kreiſe Wanzleben
ſowie dem Landwirt und Glockenläuter Anton Reichmann zu Göſſitz im
Kreiſe Zlegenrüc das Allgemeine Ehrenze chen

Gräfentonna 19 Nov Eingebrochen wurde nachts
in das hieſige Stationsgebäude Es wurden ungefähr 3000 M
gqus der Stationskaſſe geſtohlen Die bis jetzt hier vorgenommenen
Hausſuchungen ſowie die durch das Amtsgericht angeſtellten
Fernehmungen haben bisher zu keinem Reſultat geführt Man
vermutet daß ein mit den Lokalverhältniſſen Vertrauter der
Dieb geweſen iſt

w Braunſchweig 19 Nov Familiendrama Jn der
letzten Nacht verſuchte die Witwe Berkin ſich und ihre beiden
Töchter von 6 und 19 Jahren durch Leuchtgas zu vergiften Es
gelang der Sanitätswache die Mutter und die jüngere Tochter
ins Leben zurückzurufen während bei der älteren Tochter die
Wiederbelebungsverſuche erfolglos blieben

Leipzig 19 Nov Ein Einbruchsdiebſtahl iſt in
vergangener Nacht in einem Uhren geſchäft in der Zwei
naundorfer Straße verübt worden Den Dieben fielen dabei
6 Stück goldene neue Damen Remontoiruhren 2 goldene Herren
Remontoir Savonetteuhren 13 Stück ſilberne Herren Remontoir
uhren und 29 Stück getragene Damen und Herrenuhren im
Geſamtwerte von 600 M in die Hände

Handel Gewerbe und Verkehr

Aktiengesellschaft Siemens Ralske Der Aufsichtsrat be
schloß in seiner gestrigen Sitzung der auf den 20 Dezember d J
einzuberufenden Generalversammlung wie wir bereits andeuten
konnten die Verteilung einer Diviäende von 7 Proz gegen 5 Proz
i V vorzuschlagen und nach den üblichen Abschreibungen den
Betrag von 1 121 155 Mark 1 134 048 Mark i auf neue Rechnung
vorzutragen

Siemens Schuckert Werke G m b K Dem Aufsichtsrat der
Firma Siemens Schuckert Werke G m b H wurde in seiner
stattgehabten Sitzung der Jahresabschluß per 31 Juli vorgelegt und
berichtet daß die Absatzverhältnisse sich günstig gestaltet haben
und das Erträgnis den Erwartungen entsprochen habe

Avermalige Erhöhung der Jutepreise Der Verein Deutscher
Juteindustrieller hat soeben die Mindestpreise wieder erheblich er
höht wegen sprunghafter Steigerung der Rohmaterialienpreise

Pfälzischue KBisenbahnen Das Bruttoplus bis Ende Oktober
beträgt laut Frktf Ztg 993 403 Mark gleich 3,6 Proz Ausgewiesen
wird für 1904 bekanntlich die restierende Ziusquote mit 1 400 000
Mark die unter die Ausgaben gestellt werden sollen Infolgedesen
wird die im vorigen Jahre gezahlte Superdividende von 1 Proz
dieses Mal voraussichtlich fortfallen so daß die Dividende sich
auf das garantierte Präzipuum beschröä ken wird das ist 9 Proz
für die Ludwigsbahn 5/2 Proz für di Maxbahn und 4 Proz für
die Nordbahn Immerhin ist es möglich daß bei einer weiteren
günstigen Entwicklung der Einnahmen auch die Verteilung einer
kleinen Superdividende in Aussicht genommen werden kann

Berliner Vnionsbrauerei Die Generalversammlung genehmigte
den Abschluß für 1903/04 setzte die sofort zahlbare Dividende auf
6 Proz test und erteilte die Entlastung

Koburger Bierbrauerei Aktiengesellschaft in KRoburg Für
das Geschäftsjaht 1903/04 sollen wieder 25 Proz Dividende verteilt
werden

ZTahlungs EFinstellungen
J

amen ohno e 55 5258 7gericht c a S
Kfm J W F Bötteher
i Fa Buchholzer Gold
und Silbermanufaktur AnnabergFriedr Böttcher Buchholz i Erzg 11 11 17 12 10 12 14 1

Otto Steinbiß Viehhdlr Dessau Dessau 114 11 12 12 23 12
Leopold Schepke Klei
derhändler Dresden Dresden 14 11 12 16 12 16 12

12 11 31 12 12 11 1Herm Unger Kaufm Hohen
selchow Gartz

Friedr Kopp Bürsten
fabrikant GreizG E Meyer Buchdruck Lape i L

Offene Handels Gesell
schaft Brandt West

mann Vlotho

Greiz 14 11 12 10 12 10 12
Lape i L 12 11 12 15 12 15 12

Vlotho 12 11 5 12 10 12 122 12

Waren und Produktenberichtoe
Getreide

Leipzig 19 Nov Weizen per 1000 kg netto inländischer
171 176 bez u do ausländischer 196 202 M bez u Br Ruhig

Roggen 1000 kg inl 140 143 M bez u Br Posener 145 147 M l günstiger lautenden amerikanischen wie auch die heimischen

ruhig Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 165 176
bez u Br feinste über Notiz Mahl u Futterware 130 145 M bezu Br iatfer per 1000 kg netto inländischer alter 145 150 M
bez u Br neuer 143 148 M bez u Br aus ländischer Ruhig

Hülsenfrüchte
Leipzig 19 Nov Mais per 1000 kg netto amerikan M

Rundmais 130 134 M bez u Br Cinquantin 170 174 M bez u Br

Knſſee
Hamburg 19 Nov Kaffee ruhig UVUmsatz 2500 Sack
Hamburg 19 Nov nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Dez 36,25 Gd März 37,00 Gd Mai 37,25 Gd Sept 38,25 Gd
Behauptet

Amsterdam 19 Nov Java Kaffee good ordinary 31,50

Olsanten Ole Fettwaren
Leipzig 19 Nov Raps per 1000 kg Mkuchen per 1000 kg netto 11,75 11,25 M bez u Br

100 kg netto ohne Faß 42,75 M bez Ruhig

netto Raps
Räböl rohes

Chemische Prodnkte
London 18 Nov Chilisalpeter ord 10 sh 10 raff 11 sh

Merseburg 19 Nov Chilisalpeter Bericht von Hugo
Eichhorn Nachdem Preise im Laufe der Woche auf gute Nach
frage hin weitere 10 Pfg profitierten schliesst der Markt fest aber
ruhig Notierung Februar März 1905 10,671/2 M frei Fahrzeug
Hamburg

BRank Aktien
Bank f Grundb Lpz 82 134,506
Kredit u Sparbank

zu Leipzig abg 42 89 50b26
Leipz Hypothek Bk 7 142,756

Deutsche Fonds do Baubank 513
ächsisc 73 T do Immob Ges 83 171,750Sächsische Rente 3 88,150 i 107 508do St Anl v 1855 3 94 600 I öbauer Bank 5do do 1852 68 ev 31 100 006 Oberlausitzer Bank 623 127 006
do do 1867u 69 ev 31 100 o Vogtländ Bk Plauen 10 180,006

Alten Stadt Anl v Zwickauer Bank 6

Leipziger Béörsoe
19 November 1904

1899 I u II 4 Io3,s00 Hr2zl Altenb Landes
Chemnitz St Anl 89 32 99,900 bank Obligat 3/2 100 250
do do 1902 unk 07 32 99,900 do do do s IV 31/2 100 256
do do 1874 conv 32 99,750 Baubank f Dresden
do do 1879 conv 3 99,906 KRyp Oblig gar 32 97,306

Dresd St A 1900 abg 32 100,250 Kommunalb f Sachs
do do 1900 4 105,006 z z 99,906Gera do v 1887 31 4o do do 4 102 200do do v 1903 3 99 508Leipz do 1865 Th A 3 95,256

do do 18397 Ser I 338,506
do do 1876/84 u 87 31/2 100,000

Industrie Aktien
Aſtfenb Akt Brauerei 1123195 000

Obligat, von Industrie GesERisenbahn Stamm Aktien u Gewerkschaften
Auseig Teplit 500 fl ſo 221 50b2 ten Sict Brauerei 1 08 o

öhm Nordbahn 5 35,006 Hampfkbr Zwenkau A4l/e 101 006
Buschtiehrad Lit A 101921 268 006 Gr 1 eipz Strassenb 4 102 406

a B5do Lit B 11 262,006
Graz Köflach
Prag Dux Pr Akt

Leipz Baumw Sp 42 102,500
5 353,006 Centraltheater 598,756 do Elektr Werke 4/2 100,606

13890 8 87 Zu D Spitzenfab Lpz ſ18 240,e0bzre II Gera Jutespinn Lit A 24 324,006
do St Anl 1904 31/2 100,253 o do rit Es 240 o06Plauen i V St A 1888 31/2 99,006 Germania d F Chem 1 105,508

do 1892 Ser II zie 99 250 Gohlis Bierbr St A 6
u i ddo i 3897 9 08,280do do 1903 312 T Triune S h 5 138,506

892 m rimme Hempela 1897 e I 3 1237205 Sehönh Säehs Webst 12 227,508
jesa St 1891 98 31 g Leipzig Vereinsbr 15e n e e e

Risenberichte an der Berliner Börse eine Haussestimmung für
Montanwerte hervorriefen welcher Tendenz der hiesige Markt sich
wie immer willig anschloß Schwere Werte wurden allerdings
kaum in diese Bewegung hineingezogen da für dieselben vor
wiegend Verkaufslust zu den jetzigen Preisen seitens des Publi
kums besteht Immerhin kann man von keinem dringenden An
gebot reden und so beschließen dieselben die Woche im Kurse
gut behauptet Zu erwähnen sind Mont Cenis die nach vorüber
gehender Abschwächung bis auf 17900 M wieder einen Geldkurs
Von etwas über 18000 M erreichten Ferner hielt die Kauflust
an für Dorstfeld bis 14800 14 900 für Königin Elisabeth bis
ca 20600 M Lothringen bei 21350 M und Langenbrahm bei ea
10 700 König Ludwig konnten ihren vorwöchentlichen Geldkurs
von 28000 M nicht behaupten und mußten sich eine vorüber
gehende Abschwächung auf 27700 M gefallen lassen Konstantin
der Große blioben mit 34100 M erbältlich ferner Ewald mit
44 500 M ohne entsprechendem Kaufinteresse zu begegnen Leb
haftor waren die Umsätze in Mittelwerten

Infolge der lebhafteren Tendenz auf dem Kohlenkuxenmarkte
hat das Interesse für Kaliwerte nicht unwesentlich nachgelassen
auch die Verhandlungen des Kalisyndikats mit der Gesellschaft
Heldburg über deren Verlauf oft die widersprechendsten Gerüchte
zirkulierten sowie immer wieder von neuem auftauchende Nach
richten von der von Syndſkatsseite geplanten Ermäßigung der
Auslandspreise waren nicht danach angetan die Unfernehmungs
lust auf diesem Gebiete zu fördern Schwere Werte waren fast
vollkommen vernachlässigt mit Ausnahme von Glückauf Sonders
hausen die mit 14 600 Mark in Nachfrage die Woche beschliessen
Dagegen gaben Hohenfels auf 11200 Hedwigsburg auf 10800 M
und Wilhelmshall auf 12 200 Mark nach Neustaßfurt lagen mi
16 500 Mark im Angebot Von Mittelwerten vollzogen sich mehr
fach Besitzveränderungen in Alexandershall zu 6675 M bis 6775 M
Desdemona konnten ihren Kurs um ca 100 Mark aufbessern und
bleiben solche mit 5200 Mark begehrt Burbach für die 8950 Mark
geboten wurden bleiben mit 9050 Mk a Markte ohne Aufnahme
zu finden Während sonst noch Carlsfund mit 7675 Mark Hohen
zollern mit 7350 Mark Heldrungen mit 3725 Mark Johannashall
mit 5975 Mark und Kaiserode mit 7725 Mark zum Verkauf ge
stellt wurden lagen Einigkeit bis 4100 Mk und Justus I 7675 MK
fest bezw ziemlich behauptet Leichte Werte verlassen diese Be
richtswoche mit ziemlichen Kursverlusten

Der Erzkuxenmarkt der gegen Ende der vorletzten Woche fast
das Hauptinteresse in Anspruch nahm ist schon wieder in seine
alte Lethargie zurückgefallen Die Spekulation hat wohl bei
ihrem vorwöchtlichen Vorstoß auf diesem Gebiete auf eine kräftigere
Unterstützung seitens des Publikums gerechnet das sich jedoch
infolge der hier so oft empfundenen bitteren Enttäuschung diesmal
kernhielt

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 19 Nov morgens 2,22 abends 2,20

Bernburg 18 Nov 1,74 19 Nov 1,56
Feld au Iser Dger Elvbe

v e
Noyvemb all Wuchs Novemb Fall Wuchs

nawels i TorZau 19 1,181 22DPrag 0,36 s Wittenberg 2,03 17
Jungbunzlau 0,19 1 Roßlau 1,53 17
Laun 0,22 12 Barby 1,921 161Pardubitz 0,15 5 Magdeburg 1,63 17
3randeis 0,32 11 Tangermde 42,50 6Melnik 0,08 24 Wittenberge 1,90 18Leitmeritz 0,09 10 Dömitz Peg 18 0,94 10
Aubig 19 0,26 17 Lauenburg 19 0,94 14
Dresden 1,05 151

Aussig 19 Nov Von den oberen Plätzen werden 57 em Fall
gemeldet

w 7
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für
den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
do Elekt Strassenb 4 101,256

Auslind Fisenvb Prior OvI o Kammgarn sp 4 101 250
Malzfabr Schkeuditz 4 101 500Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,55b26 Mansf Gewksch 67ev 4 101 s06

Böhm Nordvahn 1903 3 95,006 do do 1875/79 ev 4 101 506
do 1882 Gold 4 100 50hb2 do do 18821 4 101 506

Buschtiehr 1896 stfr 4 100,358 do do 1893 4 1101,4606
Dux Bodenb 93 stfr 3 87,1060 do do 1897 4 1101,500
do 1891 stfr Silber 4 899,200 do do 1902 4 1103,006
do do Gold 4 1100,406 Naumbg Brk Oblig 5 101,500
do Em I 1869 5 1109,756 Stöhr Co Leipzig 42 103,006
do m II1871 5 1099,756 Tittel Krüger 4 99,750
do Em III 1874 Gold 5 110,506

Graz Köfl Em IV 78 2 753,006 Kohlen Aktien u Priovitäten
do Em 1902 4 39,756 M p StErzgeb Steink A V 45 910,000

Pfſandhbriefe gar 13,50 420,008do o Pr A I 48Allg Dtsche Cred A 3 99,800 do do do II 43,50810,000
do o 4 102,250 Kaisergrube b GersErbl Rittersch Kr V 3 91,506 dorf St A 0 550,008
do do 3/2 99,806 do do Pr A I 10 775,000Landst Bank Bautzen 3/2 100,006 Oberhohnd Forst 00 56,000

Leipz H B u Anl S do Schader 30 296,008S E unk b 1906 31 97,900 Zwick Oberhohnddo S VII do 1908 312 98,100 i rhohnd 260 4250 06
J un 4 t 192 r Friedensgr Meuselw 50 840 008

g Z 102 900 Frehlitz Braunk Ges 0 255,006
e do do Pr A 30 602 o008o S F unk b 1906 4 102,906 Vereins 1 in Meuseldo S VIII do 1908 4 103,000 s witz St A 93 1300 00

do Pfdb S IX u t 4 222788 o do Prior AKt 108 1650 06
do do S XI uk 141 4 1102,806 De
Leipzig 19 Nov Zuckerraffinerie Halle 180,00 bz

felder Kuxe 975,00 bz

Rheinisch Westfälischer Kuxenmarkt
Wochenbericht der Kuxenabteilung des Bankhauses

Hermann Sehüler Bochum
Bochum 19 Novbr

Zwick St Vereinsgl 120 1520 ob2

Mans

Der Kohlenkuxenmarkt bewahrte auch in der abgelaufenen
Berichtswoche seine feste Grundtendenz umsomehr als sowohl die

einſchl Unterhaltungsblatt

e e

Edison Fhonographen
j bönnen nicht nach den geringen Leistungen anderer ähnlicher
j Apparate beurteilt werden sie bilden ine Klasse fur sich Unsere
EDISON G O G SSW A EEN gespielt auf d modernen Edison
Phonographen verschaffen jedermann die Musik der besten Orohester

e den Gesang und Vortrag unserer grossen Künstler täuschend natar
J lich in herrlicher Tonfulle frei von Nebengeränschen wie
j Kein anderes Instrument Naturgetreue Selbstaufnahmen
Unsere Vertreter am Platze führen
bereitwilligst vor Man gehe genau
auf äle Schutzmarke welche jederj echte Phonograph und Walze trägt o CLdison
Instrumente von M 45 an h Fh Edtison Goldgusswalzen M 50 AhAuf Verlangen Auskanfte und Prachtkatalog No 63 gratis
Edison Gesellschaft m b H Berlin Sädufer 2425

acRuT7

iſt die beſte Seife für Alle die ſchmutigeg 90 r Hände haben Bitte probieren
Ueberall zu habe n 10 J vr Stück

v e
W Können Preussische Staats Medailie

2 schwarzeKeidenstoſfer
farbige

in unvergleichlich reicher Auswahl
Immer die neueſten und ſchönſten Solide und ſehr billig

4 Ausſtellung Medaillen 6 Hoflieferanten Diplome
Deutschlands grösstes Spezial Seidengeschäft

Heeh Seidenstoſt Weberei Michels le Berlin SW 9
43 Leipziger Strasse 454 Recke Markgrafen Strasse

h Proben portofrei

Deina Re e

Fertige Zetten

Liserne Heitskellen

n 7 5c eeerhee war ta e J W
Urin Untersuchung
rhemiſch u mikroſfop ſowie

Prüfung von Auswurt
auf Tuberkelbgeillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen

Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

Ausbild

III

Steppdecken von 85 K anVertige Betten e H b
Schla decken von 2 Mk an

Bettfedern von 55 Pfg pro Pra an
Flatratzen von s k an pro Stüex
Diserne Bettstellen

e c

Töchter Vhala e vonpenſiongat 8 hale A l Frau
Proſeſſor Lohmann und Tochter

Wiſſenſchaftliche häusliche u geſellige
Konverſ b Ausländerinnen

Muſik Geſang Malen Hand u Kunſt
axbeiten Haushalt Kochen 2c Gute
Pflege liebevolle Fürſorge

pro Gebett

v g t sſedhdy Ponieke

Hna le Leipziger Strasse G

Der bewährte und allein ächte

Dr Kahleyss sche
Magenliqueur

iſt aus den ſeinſten magenſtärkenden

Pracht Iyazinthen
ſür Töpfe und Gläſer im Zimmere C zuziehen billigſt Reichh Preisl koſtenfr
Ed Poenieke Co m b

Delitzſch Nr 23
Bernſtein e
zu kitten

Herkules
iſt das einzige Mittel um alle Scher
ben von Glas Porzellan Marmor

in WaffFlaſchen à 30
M Waltogott Nachf Gr Ulrichſtr 30

Beſtandteilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdaunng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrh als ſehr
heilſam erwieſen Er iſt zu baben in
Flaſchen à 1,25 Mk und 2 Mk bei
den Herren5 ggritbar J H Reussnev a d Moritzkirche
Sprengel Rink Leipziger Str

Ritt

e v S n r
e

ne

zt die deste
J für deg Teint
Stück 25 Pfg

Am Lager sind stets eirea 80 Komplette Betten
in allen Preislagen

e ä

c a e h a
hufrische

ne

rcC Drebinger We
gerichtl vereig Tante i Verſteigerer

empfiehlt ſich zur BeſorgungNachlaßregnliernngen Grundbuch
ſachen Sinfertigung v Teſtamenteu

achlaßverzeichniſſen Taxen unden von Verſteigerungen
Schöner von Boscoop
oßer ſchöner u ſehr edler Winter3145 Halbhochſtämme 10 Stück 7,50

Reichhaltige Preisliſte koſtenfrei
Ed Poenieke Co m b HDelitzſch Nr B



Puul Seſtauseil c Co
commanditirt von der Anhbalt Dessauischen Inndesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg

gjders
Stoffe für Hlusen

Vebersichtliche Musterſeolleletionen
nach auswärts franfeo

Pernspr

9

Tanoator Malorei
Vranz Reinecke Hannov er

Direkter Versand der weltberühmten Lindener

Modernen Sammete
zu Fleide rn Blusen Anzügen Glatts gerippte
gemusterte Stets Neuheiten Unzerreissbarefür Kna ben Muster auf Wunsch Sammethaus

Louis Schmidt Hannover
e e Da memnoh
Ja Qualität in neueſten Fgreen zu

elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anznaſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld N I

9 e die eBettfedern Fabrik
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und Vorkank von Check Anmnahme und Verzinsung von
vonta Spar Eimagen D tWoerthpapieren n rer Vorbe Veorloosnngs Sonrele

auslündischen Banknoten
und Geldsorten

Domilellstelle für Weehael
ERinlösung von Coupons etc

Vecde

3 Saison Neuheit

Privat Tresoreeinzeln vermlethbar

in jeder Preislage
Zesätze in Seide Zroderien und Spitzen S

EReilchhhaltiagste Auswwal l
Kostüme Anfertigung nach Mass

in bester Ausführung

Cegründet

1865

W e en 100 WPnart T w II a
neS S S E e S S e re r wen 55 e We S S 7 3 d 4 e erst e n 4l e re a e 2h 52 u r d ne e J

S feaiue
e Sesorgung Verwe

Nenanlagen
Umänderung von Park und Gärten
ſowie Verſchneiden von Obſtbäumen
und Zierſträuchern übernimmt und
führt ſorgfältig aus

Weber Jand ſchaft ggärtner
Harz Nr 23 II

5 u Monogramme wStickmuster r
Frau Dr Kühne Töpferpl 9 a Lpz T

m 80 Kutſchwagen neue u gebrauchte

h W e S berrſch Land Phaktons Koupés Kutc d Pbier Jagd n Ponywag Dogcarts beiS o 4 t gr h In 66 werden jetzt Berl Jirm geb u Geſchirre Verlin

Sachsse Co Halle a S
Fernsprecher i z S r Aelteste Heizungs FirmaFabrik für Ieizungs und Lüttungs Anlagen a Gorr 1970

Schwimm und Badeanlagenaller Systeme
ung

Koch und Waschküchen
h

Luiſenſtr 21 Hermann Seite
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Die 10 beſten

Weinreben
frühreiſende großbeerige Sorge kräf
tige reichbewurzelte Pflanzen 10 Stück

Poſtverſand Nicht im Wein
bapbezirke Verzeichnis koſtenfrei

FPoenieke Co m b
Delitzſch Nr 23
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